
Ausgabe: 03/2022

ACHTUNG: 
Die Spiele der ersten Senioren Mannschaft 
und der Damenmannschaft am 20.03.2022  
fallen beide aus!



NEWS BEIM  
TUS BREMEN

Die neue TuS Bremen App 
geht demnächst an den 
Start. 
Alle Infos und Termine rund 
um den TUS findest du dann 
in einer App.

Nach monatelanger Planung und mit 
der finanziellen Unterstützung von  
- Klapp1910 Bäckerei & Konditorei - 
konnten wir das Projekt erfolgreich 
umsetzen. 
 
Von nun an bist du beim TuS immer 
auf dem laufenden. 
 
Hol dir jetzt die TuS App und erhalte 
immer die neusten Infos der 
Husaren.

Die neue TuS Bremen App ist da! 
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ERSTE 
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Corona-Virus bestimmt Trainingsalltag der Ersten 
 
Nachdem man ersatzgeschwächt gegen Sassendorf verloren hatte, erfasste der 
Corona Virus nun auch weite Teile der Mannschaft und ließ damit den Trainings- 
und Spielbetrieb zuerst einmal ruhen. 
 
TuS Bremen : BV Bad Sassendorf             0:2 
 
Die Bremer gingen nach den kräftezehrenden Vorwochen mit vielen 
angeschlagenen Spielern in dieses Spitzenspiel. Nach 20 Minuten, in denen man 
das Spiel bestimmten, folgten die 2 spielentscheidenden Szenen. Nach einem 
Ballverlust an der Mittellinie nutzten die Sassendorfer ihre erste Großchance zum 
1:0. Keine 5 Minuten später ein erneuter Ballverlust und ein Foul von Stefano als 
letzter Mann, welches nun eine Konsequenz nach sich ziehen konnte: Rote 
Karte. Mit 10 Mann und einem 1:0 Rückstand stand den Husaren eine 
Mammutaufgabe bevor. Doch wider Erwarten sah man zuerst nicht, dass eine 
Mannschaft in Unterzahl war. Die Bremer kämpften um jeden Ball, doch sollte es 
an diesem Tag einfach nicht sein. So verlor man verdient mit 2:0 gegen den 
Konkurrenten aus dem Kurort. 
 
Schon vor dem Spiel hatte es 2 Corona Fälle gegeben, allerdings geben die 
Regularien vor, erst bei 3 Fällen eine Verlegung des Spiels anzufragen. Als dann 
in der Folgewoche weitere Fälle dazu kamen stand fest, dass die sofortige 
Einstellung des Trainings-, sowie Spieletriebes die einzige logische Entscheidung 
ist. 
 
Ausblick: 
 
Nach der fußballfreien Woche will man nun aber wieder angreifen, wobei die 
vollständige Genesung der eigenen Spieler im Vordergrund steht. Dabei muss 
abgewartet werden, inwieweit die Genesenen spielbereit sein werden. Dies wird 
besonders wichtig sein, da man das Nachholspiel schon in der kommenden 
Woche Freitag austrägt. 
 
- Johannes Kaulmann -
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Damen verlieren erstes Rückrundenspiel 
 
Im ersten Rückrundenspiel trafen am Sonntagmorgen die Bremer Damen auf die 
Spielerinnen des MFFC Soest. Aufgrund des Remis in der Hinrunde wussten die Bremer 
Damen, dass der MFFC Soest nicht zu unterschätzen sei. Kurz nach dem Anstoß war 
zu merken, dass die Husarinnen mit Unsicherheiten in das Spiel starteten. Dadurch 
gelang es dem gegnerischen Team, in der 8. Minute, dass erste Gegentor zu erzielen. 
Viele Fehlpässe und eine unkonzentrierte Ball An- und Mitnahme zogen sich durch die 
erste Hälfte des Spiels. Die Bremerinnen konnten wenig Torchancen heraus spielen und 
mussten in der 39. Minute das 0:2 hinnehmen. 
In der Halbzeitpause haben sich die Husarinnen vorgenommen besser und 
konzentrierter in die zweite Hälfte des Spiels zu starten. In den ersten 15 Minuten 
gelang es ihnen vereinzelt Torchancen herauszuspielen, leider ohne Erfolg. So war es, 
dass in der 74. Minute das 0:3 fiel. Mit einem hohen Ball auf das Tor erzielte Louisa 
Busemann, in der 86. Minute, dass 1:3 für den TuS Bremen. Kurz danach konterte die 
gegnerische Mannschaft dennoch mit dem 1:4. 
Die Bremerinnen kämpften weiter aber konnten die Kontrolle des Spiels nicht für sich 
gewinnen. Somit endete das Spiel, entgegen allen Erwartungen der Bremer Damen, 1:4 
für den MFFC Soest. 
 
Stimmen zum Spiel: 
 
„Das Spiel war keine gute Teamleistung von uns, wir waren viel zu hektisch und 
konnten nicht unsere gewohnten Stärken ausspielen. Zur zweiten Halbzeit sind wir 
besser gestartet, aber Soest hat seine Chancen effektiver genutzt.“ 
-Carla Bittis- 
 
„Insgesamt entsprach das Spiel nicht unserer gewohnten Leistung und es war daher 
sehr enttäuschend die 3 Punkte liegen zu lassen. Daher werden wir den nächsten 
Wochen wieder alles geben.“ 
-Marle Düser-
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Gut gespielt und trotzdem verloren 
 
Am 17. Spieltag begrüßte die Damenmannschaft des SV 03 Geseke die Husarinnen in ihrem 
Sportzentrum. 
Nach der Niederlage am vergangenen Sonntag war die Ansage von Trainer Jörg Ladkau kurz 
und präzise: alles geben und gewinnen! 
Bremen startete spielbestimmend und motiviert ins Spiel, jedoch fiel bereits nach fünf Minuten 
mit ein wenig Glück durch einen Schuss von der Mittellinie das 1:0 für die Gesekerinnen. So 
schnell wollten sich die Bremerinnen aber nicht geschlagen geben, erspielten sich gute 
Spielzüge und erhofften sich den Ausgleich - leider vergeblich. Kurz vor der Halbzeitpause 
konnten die Gegner durch einen Zweikampf im Strafraum einen Elfmeter für sich gewinnen 
und erhöhten auf 2:0. 
In der zweiten Hälfte des Spiels setzte sich Linda Mester in der 48. Minute mit einer starken 
Kopfballpartie durch und netzte zum 2:1 ein. Die Bremerinnen fanden gut ins Spiel ein, jedoch 
konterte Geseke bereits wenige Minuten später mit einem Eckstoß zum 3:1. Der Rückstand 
erschwerte das Spiel für die Bremer Damen, doch die Köpfe wurden nicht hängen gelassen. 
Es wurden sich weitere Chancen erspielt, die dennoch nicht mit einem Tor belohnt wurden. 
Doch in der 76. Minute konnte Laura Salerno durch einen Elfmeter den Rückstand auf 3:2 
verkürzen. Kurz vor Abpfiff war es dann erneut Gesekes Stürmerin, die sich behauptete und 
ihre Mannschaft mit 4:2 zum Sieg schoss. „Gut gespielt und trotzdem verloren. Leider war das 
Spielglück nicht auf unserer Seite, aber trotzdem können wir auf ein gutes Spiel zurückblicken 
und das positive mit in die nächsten Wochen nehmen.“, so Trainer Jörg Ladkau nach dem 
Spiel. Am nächsten Sonntag treten die Bremerinnen die Partie gegen den SV Welver im 
heimischen Husaren Stadion an. 
 
Stimmen zum Spiel: 
  
„Gut gespielt und trotzdem verloren. Leider war das Spielglück nicht auf unserer Seite, aber 
trotzdem können wir auf ein gutes Spiel zurückblicken und das positive mit in die nächsten 
Wochen mitnehmen.“ 
-Jörg Ladkau- 
  
„Das Glück war heute leider auf der anderen Seite. Da wir gut gespielt haben ist es schade, 
dass wir die 3 Punkte nicht für uns gewinnen konnten.“ 
-Linda Mester- 
  
„Nach dem Spiel letzte Woche haben wir fleißig trainiert und konnten heute einiges gut 
umsetzen, doch trotz guter Leistung konnten wir uns heute leider nicht belohnen.“ 
-Marie Schleimer-

1. Bericht: Jana Bankamp 
2. Bericht: Bianca Langolf 
Zusammengefasst: Ida Hennemann
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Der Tabellenführer, der BV Bad Sassendorf II, hat sich das Spiel gegen die Reserve des TuS 
Bremen sicherlich einfacher vorgestellt. Am Ende stand zwar ein 4:0 Sieg für die Gäste, allerdings 
präsentierten wir uns wirklich anständig gegen den Tabellen Primus. 
 
Dies ließ auf ein gutes Ergebnis am nächsten Spieltag hoffen. Der Gegner SG Oberense lud zum 
Gemeindederby nach Niederense ein, da der Platz nicht bespielbar war. Voll motiviert und mit 
Verstärkung sowohl aus der Ersten als auch von den alten Herren begann das Spiel bei bestem 
Wetter. Trotz aller dieser guten Vorzeichen, war das Derby eine einzige Enttäuschung. Am Ende 
siegte Oberense mit 5:0. Die ganze Mannschaft zeigte eine schwache Leistung, die man wohl als 
Totalausfall bezeichnen kann.  
Nichtsdestotrotz ist die Trainingsbeteiligung, gerade am Mittwoch, weiterhin hoch.  
Am kommenden Sonntag erwarten wir den SV Eilmsen, gegen die wir im Hinspiel 2:2 spielten. Wir 
werden alles tun um ein solches Erfolgserlebnis zu wieder holen. 
 
- Gereon Haake -

Warten auf das Erfolgserlebnis
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Quelle: FLVW

"DANKE SCHIRI": CHRISTIAN LANGE UND MARKUS GIESEN GEEHRT 
 
Christian Lange und Markus Giesen – beide vom TuS Bremen – sind die „Danke Schiri“-
Preisträger 2021 im Kreis Soest. 
 
Nachdem die Weihnachtsfeier im Dezember wegen der Corona-Lage ausgefallen war, 
holten die Unparteiischen die Ehrungen jetzt im Rahmen des ersten Schulungsabends 
nach monatelanger Pause in der Gaststätte Hagen in Westönnen nach. 
 
„Danke Schiri“ lautet das Motto einer DFB-Aktion, bei der verdiente Fußball-
Schiedsrichter aus dem Amateurfußball für ihren oft jahrzehntelangen Einsatz 
ausgezeichnet werden. Die Urkunden haben im FLVW-Kreis Soest vor einigen Jahren 
den Titel „Schiedsrichter des Jahres“ abgelöst und werden in den Kategorien Ü50 und 
U50 verliehen. 
 
Bei den Über-50-Jährigen entschied sich der Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss für Markus 
Giesen. Der 60-Jährige pfeift für den TuS Bremen, leitete vor Corona stets zwischen 30 
und 40 Spiele pro Saison und ist inzwischen seit 18 Jahren im Kreis Soest aktiv. 
 
Er betonte in seiner rührenden Dankesrede, dass es ihm unangenehm sei, für etwas 
geehrt zu werden, das er so gerne tue: „Die Schiedsrichterei hat mich persönlich und 
beru§ich so viel weitergebracht. Und ich will noch so lange weiter pfeifen, wie meine 
Füße mich tragen“, sagte der Enser. "Diejenigen, die gerade den Menschen aus der 
Ukraine helfen, hätten sich eine Ehrung schon jetzt nach 14 Tagen mehr verdient als ich 
nach fast 40 Jahren Schiedsrichter-Tätigkeit." 
 
Giesens Vereinskollege Christian Lange durfte sich über den Dank des DFBs in der 
Kategorie U50 freuen. Der 39-jährige pfeift in der Westfalenliga und ist damit derzeit 
nach Christopher Schütter (Oberliga) der zweithöchste Referee im Kreis Soest. Auch er 
ist seit 18 Jahren aktiv. Im Sommer möchte der Voßwinkler den Verein und damit auch in 
den Kreis Arnsberg wechseln. Quasi zum Abschied dankte Schiedsrichter-Obmann 
Siegfried Reffelmann ihm jetzt für seinen ehrenamtlichen Einsatz im Kreis Soest.

Lob und Anerkennung: Christian Lange (links) ist vom Vorsitzenden des Schiedsrichter-
Ausschusses,  
Siegfried Reffelmann, geehrt worden.



Die Husaren-Jugend auf dem Weg in die Rückrunde 
  
Normalerweise verbringt die Fußballjugend einen großen Teil der Wintermonate oder 
diese gar vollständig in der Halle. In diesem Winter hat die Pandemie hier allerdings 
abermals einen Strich durch die Rechnung gemacht. Da kam uns der Klimawandel 
entgegen und weil die große Fußballgemeinschaft dafür gerne ein wenig 
zusammenrückt, sind unsere Jüngsten schon frühzeitig wieder nach draußen auf den 
Kunstrasen gegangen. 
  
Die G-Jugend trainiert so seit Januar Freitag nachmittags in der Zeit von 16:15 -17:30 
Uhr mit je nach Wetter und Infektionslage ca. 15-25 Mädchen und Jungen und hat 
insgesamt 35 bis 40 Kinder in der Mannschaft. Nach den Osterferien geht es auch mit 
dem Spielbetrieb weiter. 
Gestartet wird jedes Training mit den ersten Übungen immer als großes Team und 
dann die Mannschaft im weiteren Verlauf nach Alter und Stärke aufgeteilt. Der Spaß 
und die fußballerischen Basics stehen im Fokus, der Fortschritt einiger SpielerInnen 
über die letzten Monate ist deutlich erkennbar. Da kann der TuS sich auf ein paar 
richtig gute Kicker in Zukunft freuen! Natürlich hat die Truppe auch fünf coole Trainer, 
um diese große Bande zu kontrollieren. Von denen werden mindestes zwei zur 
nächsten Saison in die nächsthöhere Jugend wechseln. 
Neue Gesichter sind in allen Bereichen immer herzlich Willkommen. 
  
Auch die Jungs und Mädels der F-Jugend haben sich dem windigen und regnerischen 
Wetter gestellt und dieses mit Freude am Fußball angenommen. Mehr als 30 Kindern 
wird hier dienstags und freitags von 17 bis 18:30 Uhr eine Trainingsmöglichkeit 
gegeben und die Mannschaft nach Leistung in F1, F2 und F3 aufgeteilt, um allen 
FußballerInnen einen möglichst großen Spielspaß zu ermöglichen. In der F-Jugend 
haben auch bereits die ersten Freundschaftsspiele stattgefunden. Anfang März konnte 
eine gemischte Mannschaft aus F1 und F2 gegen SC Neheim II mit 10:6 gewinnen. 
Am letzten Wochenende fand der nächste Freundschaftsspieletreff in Bremen statt. 
Unsere F1 konnte die beiden Spiele gegen die starken Gegner von Westfalia Soest 
und RW Westönnen gewinnen. Unsere F2 und F3 konnten gegen RW Westönnen 
zunächst nur Erfahrung sammeln. Alles in allem war es bei bestem Fußballwetter und 
dank Unterstützung der Eltern mit einer kleinen Cafeteria ein gelungener Start ins 
neue Jahr, der mit einem weiteren Spieletreff in Bremen am 19.03. fortgesetzt wird.

NEWS 
JUGEND



Die E-Jugend ist grundsätzlich nach Alter und Leistung aufgeteilt, da in diesem 
Alter die fußballerischen Fähigkeiten sich schon deutlich unterscheiden, vor 
allem da einige mittlerweile schon seit sechs Jahren dabei sind, während andere 
nun ganz neu den Fußball für sich entdeckt haben. Dennoch hat die E-Jugend 
montags und donnerstags von 17 bis 18:30 Uhr gemeinsam Training und 
versteht sich als eine große Truppe, während die E1 14-tägig dienstags eine 
Zusatzeinheit absolviert. 
Die E2 startete sehr durchwachsen in das neue Jahr. Ende letzten und Anfang 
des Jahres schwankten die Trainingsbeteiligungen Corona bedingt sehr stark. So 
ging das erste Testspiel gegen Höingen mit 2:12 „voll in die Hose“… Mittlerweile 
hat sich aber alles wieder stabilisiert und prompt konnte das zweite Testspiel 3:1 
in Möhnesee gewonnen werden. Am 18.03 startet die E2 in Sassendorf in die 
Saison. 
In der E1 hat sich die Corona-Zwangspause ebenfalls bemerkbar gemacht. 
Zuvor bereits gut funktionierende Handlungsabläufe, aber auch die 
Grundkondition müssen (zum Teil auch nach Corona-Infektionen) erst mühsam 
wieder antrainiert werden. Nichtsdestotrotz wollte man sich mit den Stärksten 
messen, um genau zu wissen, wo man steht und was es schnell zu bearbeiten 
gilt. Schließlich wurde die Mannschaft auf Grund ihrer siegreichen Hinrunde, für 
die Rückrunde in die stärkste Leistungsklasse eingeteilt. Nicht zuletzt auf Grund 
der noch vorhandenen guten Einstellung und Siegermentalität konnten aber 
sämtliche Testspiele auch nach zwischenzeitlichen Rückständen gegen die JSG 
Wickede/Voßwinkel/Echthausen, Westfalia Soest II und SV Hüsten 09 I 
zwischenzeitlich auch wieder spielerisch glanzvoll gewonnen werden. 
  
Leider stärker erwischt haben die Einschränkungen der letzten Monate und 
Jahre unsere B-Juniorinnen. Hier konnten in diesem Jahr bislang erst sechs 
Trainingseinheiten stattfinden. Und da zur nächsten Saison der Großteil der 
Mannschaft in die Damenmannschaft wechselt, wird fieberhaft daran gearbeitet, 
auch in den nächsten Jahren dem Nachwuchs unserer Damenmannschaft eine 
fußballerische Perspektive in Ense zu bieten. Hoffnungsvoll stimmt dabei, dass in 
sämtlichen Juniorenmannschaften der Anteil Fußball spielender Mädchen 
ständig wächst. 
  
So fiebern letzten Endes sämtliche Jugendmannschaften der Rückrunde 
entgegen und freuen sich darauf, sich endlich wieder sportlich messen zu 
können! 
 
- Torsten Lippold - 
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U11-1 mit dem Gegner aus Wickede (Bild oben)

U11-2 vor dem SpielDie U11 beim gemeinsamen Abschluss (Bild unten)
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U11-1 mit dem Gegner aus Wickede (Bild oben)

U11-2 vor dem SpielDie U11 beim gemeinsamen Abschluss (Bild unten)

Hier seht ihr 
unsere U7 
oben im Bild 
und die U9 
in der Mitte 
und unten
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Pokalspiel - 05.03.2022 Testspiel - 16.03.2022
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Der Waldenser

Wanderung vom 12.03.2022  Westönnen – Mawicke 
  
Nach langer Corona-Pause sind wir wieder gewandert.  
Die von Halli ausgearbeitete Tour führte uns von dem Parkplatz, am Parkfriedhof in Werl, über 
den Pengel Pad Richtung Norden.  
Weiter ging es über den Heidebauer nach Oberbergstrasse, wo wir bei Willi Schulte eine kleine 
Rast einlegten.  
Über Mawicke und Westönnen kamen wir nach 3 Std.  und 15 km wandern zum 
Ausgangspunkt zurück.  
In Werl bei der Bäckerei Klapp konnten wir bei Kaffee und Kuchen Ulla Severin als neue 
Waldenserin begrüßen. 
  
Teilnehmer:   
U. Severin, H-L Klapp, G. Schürmann, M. Ladkau, G. Bandulet und E. Strauch  
  
Anschließend nahmen wir die Ehrungen des Wanderkönigs vor.  
Im Jahr 2021 hatten wir 5 Wandertage (bedingt durch Corona) 13 ¾ Std. und 52,5 km 
zurückgelegt. 
  
Wanderkönige 2021     
Meinhard Ladkau, Günter Schürmann und Gerd Bandulet  
  
Wanderkönig 2022                                                                                      
Gerd Bandulet (6 Wandertage, 19,5 Std., 64 km gewandert)  
  
Nächste Wanderung:   
Am 09.04.2022  um 11.00 Uhr treffen am Sportplatz des   
TuS Bremen.  
  
- Eppi Strauch -  
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Termine in der nahen Zukunft: 
 
Am 05.03.2022 und am 26.03.2022 ist jeweils ab 9:30h ein kleiner 
Arbeitseinsatz am Sportplatz geplant. Wir würden uns riesig über eure 
Unterstützung freuen. 
 
Die nächste Vorstandssitzung findet am Mo., den 21.03.2022 um 
18:00h im Sportheim statt. 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung wird am 28.05.2022 um 
13:00h auf dem Sportplatz stattfinden. Hierzu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Weitere Infos folgen.  
 
- Der Vorstand - 

Am 26.03.2022 ist ab 9:30h ein kleiner Arbeitseinsatz am Sportplatz 
geplant. Wir freuen uns riesig über eure Unterstützung.



INTERVIEW  
DER WOCHE

 
Du bist im Sommer 2017 vom FC Ense zum TuS gekommen. Die ersten beiden Senioren Jahre hast du in der 
Reserve gespielt. Wie war das Rückblickend für dich? 
 
Zuerst war ich schon enttäuscht, dass ich wenig Chancen in der ersten Mannschaft bekommen habe. Aber 
rückblickend war es das beste, was mir passieren konnte. Im ersten Jahr sind wir direkt aufgestiegen und die 
Mannschaft passte einfach sehr gut zusammen, weshalb ich mich dann im zweiten Jahr bewusst nochmal für 
die „Beste Reserve der Welt“ entschieden habe.  
 
 
Wie beurteilst du die letzten beiden Spiele? Also das Pokalspiel gegen Wickede und das Meisterschaftsspiel 
gegen Sassendorf? 
 
Das Pokalspiel war eigentlich bis zur 90. Minute ein gebrauchter Tag. Dank dem Traumtor von Manuel 
konnten wir uns noch ins Elfmeterschießen retten und für uns entscheiden. Vielleicht waren wir uns nach dem 
7:0 in der Liga schon zu sicher, wobei uns eigentlich bekannt ist, was Wickede auch für Qualitäten in der 
Mannschaft hat. Jetzt freuen wir uns auf das Halbfinale gegen Westönnen, was für uns ein klassisches 
„Bonus-Spiel“ ist. 
Gegen Sassendorf fehlte uns an dem Tag leider das Spielglück. Durch individuelle Fehler waren wir schnell im 
Rückstand und durch eine, meiner Meinung nach, unberechtigten roten Karte auch noch 70 Minuten in 
Unterzahl. Gegen eine spielstarke Mannschaft wie Sassendorf kann es dann auch ganz bitter enden, aber wir 
haben als Mannschaft Charakter gezeigt und füreinander gekämpft. Solche Spiele sind nicht optimal für das 
Punktekonto, aber stärken das Team. 
 
 
Stört es im Rhythmus, dass das Spiel gegen Höingen am Sonntag ausgefallen ist? 
 
Ich glaube die Pause tut uns aktuell mal ganz gut. Gegen Sassendorf musste schon die halbe Startelf 
angeschlagen bzw. mit Schmerzen spielen, jetzt können alle mal ein bisschen regenerieren, auch wenn der 
Grund ärgerlich ist. Ich hoffe nur, dass alle Corona gut überstehen und wir direkt danach wieder voll 
durchstarten können. 
 
  
Werden wir gegen Hovestadt wieder eine bessere Leistung der ersten sehen? Warum? 
 
Auf jeden Fall. Wir wissen aus dem Hinspiel, dass Hovestadt eine gute Mannschaft ist, die uns ärgern kann 
und will. Aber wenn wir mit der richtigen Einstellung in das Spiel gehen, werden wir die drei Punkte zuhause 
behalten. 
 
  
Was muss passieren, damit die Rückrunde genauso erfolgreich verläuft wie die Hinrunde? Gibt es 
Stellschrauben, an denen noch gedreht werden muss? 
 
Die Hinrunde lief schon überragend für uns, es wird schwierig die Rückrunde genauso erfolgreich zu 
gestalten, trotzdem bleibt für uns das Ziel jedes Spiel gewinnen zu wollen. Wir dürfen in der Liga keinen 
Gegner unterschätzen, die Spiele gegen vermeintlich schwächere Teams haben uns die letzten Jahre viele 
Punkte gekostet, weil die Einstellung nicht passte.  
  
 
Bleibt es bis zum Ende spannend in der A-Kreisliga? 
 
Ich denke schon. Wir haben 16 von 18 Spielen gewonnen und es ist trotzdem sehr eng oben, das zeigt auch 
wie konstant die anderen sind. Wir wollen einfach weiter unsere Hausaufgaben machen, den Druck aufsteigen 
zu müssen haben auf jeden Fall andere.  

… mit Jeremy Seibert
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Nach dem Hovestadt Spiel, kommt es zum Derby aufm Berg in Höingen. Ein besonderes Spiel für dich? 
 
Ein Derby an sich ist schon immer ein besonderes Spiel, aber wenn es gegen meinen Jugendverein geht, ist es 
für mich umso wichtiger den Derbysieg zu holen. Ich freue mich immer sehr auf diese Spiele. 
 
 
Hast du dir vor der Saison ein persönliches Ziel gesetzt und bist du aktuell noch auf Kurs dieses zu erreichen? 
 
Persönliche Ziele setze ich mir vor der Saison eigentlich nie. Ich möchte immer nur möglichst viel spielen. In der 
Hinrunde hat der Körper da leider nicht ganz mitgespielt und ich war immer wieder verletzt. Im Vordergrund 
steht für mich aber der Erfolg des Teams und der war ja trotzdem oder vielleicht auch genau deswegen da. 
 
  
Hast du einen Wunsch den dir die Mannschaft erfüllen kann/soll? 
 
Einfach in jedem Spiel alles geben und auch wenn es mal nicht so läuft positiv bleiben und den Spaß nicht 
verlieren. 
 
  
Wer ist dein Lieblingsspieler im Amateurbereich? 
 
Niklas Bork  
 
 
Warum sollten die Leute lieber in Husarenstadion kommen, als sich die Sonntagsspiele der ersten und zweiten 
Bundesliga anzuschauen? 
 
Weil man für unsere Spiele nicht 4 verschiedene Streaminganbieter braucht und es bei einem Kaltgetränk und 
Essen aus „Rüdigers Bude“ einfach mehr Spaß macht.  
 
 
Zu guter Letzt! Warum ist der TuS dein Verein? Was verbindet dich mit den Husaren? Warum kickst du in 
Bremen? 
 
Ich habe seit der C-Jugend beim FC Ense gespielt, deswegen bin ich schon etwas länger Bremer. Und es 
macht einfach Spaß mit der ganzen Mannschaft, wir verstehen uns auch abseits des Platzes sehr gut. Auch mit 
Eren haben wir einen Trainer, den viele schon seit der Jugend kennen, mit dem man beim Training (fast) immer 
Spaß haben kann. 
 
 
Vielen Dank für das tolle Interview und viel bzw. maximalen Erfolg in der Rückrunde 
 
  
Steckbrief: 
 
Name: Jeremy Seibert 
Alter: 23 
Beim TuS aktiv seit: 2017 
Position: Außenverteidiger 
Vorbild: Niklas Bork und Dennis Weber 
Lieblingsspruch: „Heute können wir nur gewinnen oder verlieren“ - Eren Temiz -

Jeremy 
hier im  
Bild als 
Captain 
der 
Reserve 
2018/19
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